
StiftsschreiberStiftsschreiberStiftsschreiberStiftsschreiber    
    3333////2020202011114444    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Ökumenischer Gemeindebrief 

der Ev.-luth. Kirchengemeinde Stift Quernheim 
und der 

Kath. Kirchengemeinde St. Canisius / St. Xaverius 



Stiftsschreiber 

 2 

 
 
 
 
 
 

 

Gott ist die Liebe;  
und wer in der Liebe bleibt,  
der bleibt in Gott  
und Gott in ihm. 
Johannes 4,16  
Der Vers über die Liebe zu Gott aus dem 1. Kapitel Johannes, sagt 
eigentlich alles aus, nur für uns Menschen nicht immer so leicht 
nachvollziehbar? Fragen wir uns nicht oft genug, wie kann man je-
manden lieben, der für uns nicht greifbar ist? Wie kann man jeman-
den lieben, der soviel Leid und Krieg in der Welt zulässt? Aber es 
sind doch die Menschen die dieses Leid den anderen zufügen. 
Was kann die Liebe zu Gott bewirken? Sollten wir nicht umsichtiger 
und friedlicher miteinander umgehen? Warum fällt es uns so schwer 
dieses zu tun? Suchen wir Gott oder haben wir ihn schon gefunden? 
Wo suchen wir ihn? Es gibt die verrücktesten Wege nach Gott zu 
suchen. 
Ich habe es mal mit dem Computer versucht und habe die Buchsta-
ben GOTT eingetippt und innerhalb von Sekunden gab es 56 Millio-
nen Einträge, in denen das Wort Gott vorkommt. Wer hätte gedacht, 
dass Gott so leicht zu finden ist?  
Aber einige Beiträge haben nichts mit dem Gott zu tun, den ich mei-
ne. Da gibt es z.B. eine Weinmarke mit dem Namen "Gott" auf dem 
Etikett, warum eigentlich? Oder ein Computerspiel nennt sich "Gott 
des Krieges". Bei dem Namen kommt der Gedanke auf, ob es nicht 
doch etwas mit der Realität zu tun hat. Die Kriege, die ständig in der 
Welt andauern, haben diese nicht auch indirekt etwas mit Gott zu 
tun, wegen der unterschiedlichen religiösen Auffassungen? Ganz 
sicher ist das nicht in Gottes Sinne und Jesus brauchte keinen PC.  
Jesus hat die Menschen mit Worten überzeugt und mit guten Taten 
oder Wundern. Jesus wurde ein guter Freund für viele Menschen. 
Auch für mich. Bei ihm fühle ich mich sicher und geborgen, ich  
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weiß, er beschützt mich und hält zu mir. Ich kann mit ihm sprechen, 
ich kann zu ihm beten und ich fühle tief in meinem Herzen etwas 
ganz besonderes. Egal auf welchem Weg ich mich grad befinde. 
Ich bin dankbar für jedes Aufwachen am Morgen, für die Sonne, den 
Wind und die Luft. Ich bin dankbar für die Menschen, die mich in 
meinem  Glauben begleiten und unterstützen. 
Manchmal gibt es trotzdem Momente, wo wir an der Liebe Gottes 
zweifeln und keinen Sinn erkennen können und trotz alledem doch 
an unserem Gott festhalten dürfen. 
Es gibt eine schützende Hand die über uns ist und wenn wir das spü-
ren sind wir in seiner Liebe. 

            Kath.Kirchengemeinde  
                    Brigitte Ottlinger 

 
Wie sie uns erreichen können:   
Pfarrer: J. Waltemate 05223/492574 
 C. Lassen 0157/79306139 
Kath. Gemeindereferentin: B. Palmer 05223/71692 
Ev. Gemeindebüro:  B. Neiss 05223/72802 
(Mo, Fr 8-12 Uhr, Do 14 –18 Uhr) Fax-Nr. 05223/75121 
E-Mail: hf-kg-quernheim@kk-ekvw.de  
Homepage www.kirche-stift.de 
Konto-Verbindung: Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim  
IBAN:  
DE94 4949 0070 0200 7020 00 

BIC: GEN0DEM1HFV 
Volksbank B.O.-Herford eG 

 

Küsterinnen: D. Grube 05223/72000 
 A. Nentwig  05223/71777 
Kindergarten Stift Quernheim Leiterin T. Engelbrecht 05223/71689 
Kindergarten Klosterbauerschaft Leiterin H. Bartelheimer 05223/72711 
Diakoniestation Kirchlengern Leiterin U. Kröger 05223/73766 
Jugendreferentin Region Kirchl. Bärbel Westerholz 05223/789612 
Redaktion Stiftsschreiber I. Brinkmann 05223/79761 
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Im Advent Unterwegs 
Zwar ist es draußen noch warm und wir erwarten 
den goldenen Oktober, aber doch werfen 
weihnachtliche Vorbereitungen ihren Schatten 
voraus. Auch in diesem Jahr wollen wir uns in der 
Adventszeit auf den Weg machen von Gastgeber 

zu Gastgeber; denn es soll wieder heißen „Im Advent unterwegs“.  
Es gibt einige feste Orte, die sich in den letzten beiden Jahren etabliert 
haben, aber wir suchen auch immer wieder neue Ziele, zu denen wir 
gehen dürfen, und die uns einladen eine kurze Zeit am Abend  im Ad-
vent bei ihnen zu Gast zu sein. Keine Angst, wir kommen nicht in die 
gute Stube, es sein denn sie wünschen dies. Vielmehr möchten wir uns 
im Garten, auf der Terrasse, in Flur oder Diele zusammenfinden und 
gemeinsam singen und über Weihnachten nachdenken.  
Haben Sie Interesse? Dann melden sie sich im Gemeindebüro bei Brit-
ta Neiss, damit wir sie einplanen können. Wir freuen uns auf den Be-
such!  
 

Abendgottesdienst „Anstiften zum Mut machen“ 
 

Am 28. September feiern wir um 18.00 Uhr den 
nächsten Anstiften Gottesdienst mit dem Thema 
„Anstiften zum Mut machen“. Als Gast wird 
Stefan Zeippelt vom Amt für missionarische 
Dienste die Predigt in dem Gottesdienst halten. 

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Besucher zum Beisam-
mensein auf dem Fräuleinchor eingeladen. 
In diesem Zusammenhang möchten wir schon auf einen Glaubenskurs 
„Spur  8“ hinweisen mit dem Thema „Entdeckungen im Land des 
Glaubens“, den wir vom 15.01. – 05.03.2015 in unserer Gemeinde 
durchführen werden. Diesen Glaubenskurs wird ebenfalls Herr Zeip-
pelt vom Amt für missionarische Dienste an 8 Abenden leiten.  
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Bethelsammlung am 18. Oktober 2014 
Die Brockensammlung Bethel nimmt gerne 
Kleiderspenden entgegen. In etwa 4.500 Kirchen-
gemeinden im gesamten Bundesgebiet finden 
regelmäßig Kleider- sammlungen für Bethel statt. In 
Bethel finden sie Bekleidung, Schuhe, Accessoires, 
aber auch Antiquitäten und Hausrat zu erschwing-

lichen Preisen. Der Verkaufserlös wird für die vielfältigen diakoni-
schen Aufgaben Bethels verwendet. Die nächste Kleidersammlung für 
Bethel findet in der Ev. Kirchengemeinde Stift Quernheim am  

Samstag, den 18. Oktober von 10.00 – 13.00 Uhr statt. 
 

Weihnachten im Schuhkarton! 
Auch in diesem Jahr können Sie sich in Stift 
Quernheim an der Geschenkaktion „Weihnachten im 
Schuhkarton“ beteiligen. Die Annahme der gepackten 
Kartons erfolgt in der Seniorenresidenz Kloster-

bauerschaft, Heenfeld 5. Die gepackten Schuhkartons können bis 
zum 15. November in der Seniorenresidenz abgegeben werden. Nähe-
re Informationen zu der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ erhal-
ten Sie im Internet unter  „www.weihnachten-im-schuhkarton.de“.  
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125 Jahre Kirchenchor Stift Quernheim 
Jubilate Laudate! 
Singt und spielt dem Herrn ein neues Lied: Unter diesem Motto trifft 
sich wöchentlich montags um 19.50 Uhr der Kirchenchor im Ge-
meindehaus in Stift Quernheim. Wer Lust hat und gerne mitsingen 
möchte, sei herzlich eingeladen. 

 

In diesem Jahr, am 02. November, feiert der Kirchenchor seinen 125 
jährigen Geburtstag. Um 9.45 Uhr beginnt in der Stiftskirche ein 
Festgottesdienst mit einem Chorgesang zusammen mit dem Kirchen-
chor aus Hagedorn  unter der Leitung von Marcus Doering. 
Am Sonntag vorher, den 26.10.2014,  findet das gleiche Konzert mit 
den beiden Kirchenchören unter der Leitung von Frau Hildebrand um 
10.00 Uhr in der Kirche in Hagedorn, statt. 
An beiden Veranstaltungen nehmen auch Musiker aus Osnabrück 
teil.  
Wir möchten dazu herzlich einladen.  

Bärbel Schmidt 
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„Festliche Herbstmusik“ 
 

mit der Chorgemeinschaft Männergesangverein 
1898 Stift Quernheim/Gesangverein 
GV Deutsche Eiche Kirchlengern 

Sonntag, 21. September, 17.00 Uhr 
in der Stiftskirche 

 

„Festliche Herbstmusik“ lautet der vielversprechende Titel eines 
Konzertes, zu dem die Chorgemeinschaft Kirchlengern/Stift Quern-
heim musikinteressierte Zuhörer in die Stiftskirche zu Stift Quern-
heim einlädt. Neben dem Männerchor wirken auch der Posaunenchor 
der Stiftskirche und als Solist Jörg Niederbudde mit. Als Gastchor ist 
ferner der Kinderchor „NotenChaoten“ aus Rödinghausen zu hören.  
Der Eintritt beträgt 6,00 Euro. Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf 
bei allen Chormitgliedern und an der Tankstelle Busse, Stiftstr. 95. 
 

 
                  Das Musterhaus an der B239 
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(Zelt-)gottesdienst unter den Bäumen  
Welch ein Glück, dass der Gottesdienst unter den Bäumen zusam-
menfiel mit dem 125jährigen Jubiläum unseres CVJM’s. So gab es 
keine Probleme bei der Auswahl des Ortes. Der Gottesdienst fand 
unter den Bäumen im Zelt statt und der Regen wurde ausgesperrt. 
Voll gefüllt waren dann auch die Reihen im Zelt, als pünktlich um 
9.45 Uhr der Gottesdienst begann. Das Thema des Gottesdienstes, 
den Pastor Waltemate hielt war 
„Glück“. Und passend dazu hatten 
die Kindergärten sich ein Anspiel 
frei nach „Hans im Glück“ einfallen 
lassen. Und wie schon in den 
vergangenen Jahren galt es einige 
Taufen zu feiern. Die musikalische 
Ausgestaltung hatten der Posau-
nenchor und die Band „Aufatmen“ 
übernommen.  
Nach dem Gottesdienst durften alle 
mitfeiern beim Abschluss der CVJM 
Feierwoche und dem Gemeindefest. 
Dafür waren alle Türen in der 
Kirchengemeinde geöffnet. Im Gemeindehaus konnte man gesellig 
beisammen sitzen, Kaffee und Kuchen und andere Leckereien genie-
ßen. Auch der Rauchfang lud zum verweilen ein. Vor der Kirche 
wurden aus Seifenlauge Riesenseifenblasen geformt und in der 
Hüpfburg konnten sich die Kleinen austoben. Frisch gegrillt kamen 
Bratwurst und Steaks vom Rost. Im Festzelt gab es kreativ Angebote 
für die Jüngsten. Es konnten kleine Kunstwerke aus farbigem Sand in 
Gläser gefüllt, oder bunte Papierblumen gebastelt werden. 
Ein weiterer Höhepunkt war der musikalische Nachmittag. Im Fest-
zelt traten die Musiker der Gemeinde auf, die nicht im Gottesdienst 
mitgewirkt hatten. Der Eventchor eröffnete das Programm mit mo-
dernen christlichen Stücken. Der Organist Jan Philipp Schnier trug 
vor und lud zum Mitsingen ein. Der Flötenkreis gab einen Einblick in  
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sein Können und der Kirchenchor stimmte schon einmal auf sein 
eigenes Jubiläum ein, das noch in diesem Jahr gefeiert wird. 
Zum 
Abschluss gab 
es noch ein 
Dankeschön 
und einen 
dicken Ap-
plaus für die 
Mitarbeiter 
des CVJM - 
für die tolle 
Woche und 
die geleistete 
Arbeit. 
 

Weitere Fotos zum Fest finden Sie auf der Rückseite des Stiftsschreibers 
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Israel-Schalom 
Eindrücke einer Studienreise 

So vielfältig das Land - so vielfältig waren auch sicher die Erwartun-
gen der 35 Teilnehmerinnen und Teilnehmer der biblischen Studien-
reise aus Ostwestfalen und dem Siegerland nach Israel in der Zeit 
vom 29. April bis zum 9. Mai 2014, die in Zusammenarbeit mit der 
Ev.-luth. Kirchengemeinde Stift Quernheim durchgeführt wurde.  

 

Zahlreiche biblische Stätten und Begegnungen hinterließen einen 
tiefen Eindruck bei der Reisegruppe, seien es die Golanhöhen mit 
dem Blick auf die syrische Grenzstadt Kuneitra, Caesarea Maritima, 
Haifa mit den Bahai Gärten, der Karmel, die Kreuzfahrerstadt Akko, 
Safed mit den alten Synagogen, der See Genezareth mit Bootsfahrt 
und Petrusfischessen, Tabgha, dem Ort der Brotvermehrung, Kaper-
naum, Berg der Seligpreisungen, Nazareth mit Besuch der Verkündi-
gungs-kirche, Bet Shean, Baden in den Thermalseen im Sachne-Park,  
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die Taufstelle Jesu am Jordan, Jerusalem mit Klagemauer und Tem-
pelberg mit Felsendom und Al-aqsa-Mosche die Gedenkstätte Yad 
Vashem mit dem Tal der  Gemeinden, Ölberg, Pater-noster-Kirche, 
Gethsemane, Via Dolorosa, Bethlehem, die Felsenfestung Massada, 
ein Bad im Toten Meer und endlich der freie Tag in Eilat  
am Roten Meer zum Baden und Entspannen. Nachhaltige Eindrücke 
hinterließen auch die Begegnungen im Haus Gnade, dem Caritas Ba-
byhospital, der Talita Kumi Schule und des Kibbuz Lavi. Sehr infor-
mativ war auch der Vortrag des Journalisten Rainer Schmidt über die 
religiöse und politische Situation. Sehr dankbar war die Gruppe für 
die fürsorgliche und umsichtige Betreuung unseres israelischen Rei-
seleiters Dan Goren, der uns viele Informationen und Antworten auf 
unsere Fragen geben konnte. Dazu las er uns an den biblischen Stät-
ten die dazu gehörenden Texte aus der Heiligen Schrift.  

 

Ein weiterer Dank gilt der Reisegruppe, die trotz reichhaltigem Pro-
gramm in einem guten Miteinander, Harmonie und Gemeinschaft 
alles wunderbar bewältigt hat. Der größte Dank gilt unserem Gott, für 
alles Erleben, für sein Wort, alle Bewahrung und seinen Segen.  
 

Einen ausführlichen Reisebericht von Bärbel Kuhlmann mit vielen 
weiteren Fotos kann im Internet unter www.evz-
web.de/Redaktionelles nachgelesen werden. Für das Frühjahr 2016 
wird eine Reise nach Jordanien und Israel geplant. Informationen bei 
Siegfried Schmidt, Tel: o5223/1800551. 

S. Schmidt 
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Wasserspaß mit dem Kindergottesdienst –  

was war da denn los? 
Ganz einfach: Eine ganze Menge! 
Als Sommerabschluss brachen wir dieses Jahr mit einer bunt 

gemixten Truppe von 37 Personen in den Vier-Jahreszeiten-

Park nach Oelde auf. Los ging’s am 6.7. um 8.30 Uhr mit Kühlta-

schen bepackt vom Gemeindehaus aus  - gemeinsam mit dem Bus 

Richtung Spaß!  

 
Auf dem ehemaligen Gelände der 

Landesgartenschau 2001 ange-

kommen, stand für Kinder und Eltern 

das erste Ziel fest: Der Abenteuer-

spielplatz mit angrenzenden Hänge-

matten zum Entspannen in der 

morgendlichen Sonne. Die Kids zog 

es weiter zum Matschspielplatz und 

anschließend zum Klettern in den 

Niedrigseilgarten. Natürlich durfte auch die Erkundung des Rie-

senbaumhauses nicht fehlen. Kurz vor der verdienten Mittags-

pause erkundeten wir die Museumsinsel, zu der wir mit einem  
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selbst zu betreibenden Floß gelangten. 

Nach einer reichlichen und ab-

wechslungsreichen Stärkung beim 

Mitbring-Buffet ging es auf zum 

Höhepunkt des Tages: Dem 

Schwimmbad mit superbreiter 

Wasserrutsche ;-)  

Nach ausgiebigem Schwimmen, Tau-

chen, Rutschen und Springen ließen wir 

den actionreichen Tag im Eiscafé aus-

klingen. Um 16.30 Uhr saßen wieder alle 

erschöpft und glücklich im Bus zurück 

nach Stift Quernheim. Wir hatten viel 

Spaß und freuen uns schon aufs nächste Kigo-Event!  
 

Sonntagsmorgens Langeweile?  

Dann schau doch mal im Kigo vorbei! 
  

Hier treffen sich Kids im Alter von 4-11 Jahren zum Spielen, 

Basteln, Toben und um spannende Geschichten von Gott und der 

Welt zu hören!   

Los geht‘s immer ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus Stift Quernheim 

– wir würden uns freuen, wenn DU dabei bist! 
 

Bei Fragen gerne melden unter: 05223/75650 oder unter  

kindergottesdienst.stift.quernheim@web.de 
 

Kigotermine: 
�  21.09.14 

�  05.10.14 

�  02.11.14 
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Hast du Spaß daran, mit kleinen Kindern zusammen zu sein, 

suchst Du auch immer wieder nach 

Möglichkeiten, Dein Taschengeld aufzubessern 

und bist Du mindestens 12 Jahre alt, dann bist 

Du genau richtig bei unserem 

BABYSITTER – KURS !!!! 

Termine: 28.10.,4.11.,11.11.,18.11. 2014 

Ort: Gemeindehaus Kirchlengern 

Zeit: 18 .00 Uhr – 19.30Uhr 

Kosten: 15 € mit der Anmeldung abgeben 
 

  Wenn Du an allen 4 Abenden 

teilgenommen hast, bekommst Du ein  
 

BABYSITTER – DIPLOM !!! 
 

An vier Abenden werden wir grundlegende 
Dinge besprechen und erarbeiten, die Du 
für´s Babysitten wissen musst. 
Nicht nur Fragen: wie wickle ich ein Baby, 
was spiele ich mit 3-7 jährigen Kindern, son-
dern auch Fragen der Aufsichtspflicht, Ent-
wicklungsphasen von Kindern, Ernährungs-
fragen, Erste Hilfe.....werden Themen der 
Abende sein! 
 

Weiterhin wird es im Anschluss an diesen Kurs ein kleines Heftchen 
geben, in dem ihr euch mit Foto und kleinem Text vorstellt, so dass 
Eltern mit euch direkt Kontakt aufnehmen können! 
Diese Broschüre wollen wir in den Gemeindehäusern und Kinder-
gärten unserer Region auslegen. 
 

Also, schnell angemeldet und auf geht´s...... 
Bei Rückfragen meldet euch einfach unter: 05731/ 41542 
                                                                     B. Westerholz 
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Mitarbeiterkurs 2014/2015   -   Basiskurs 
Für alle, die Gruppenleiter/innen werden wollen 
Immer donnerstags von 18.30Uhr Immer donnerstags von 18.30Uhr Immer donnerstags von 18.30Uhr Immer donnerstags von 18.30Uhr ----20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr20.00 Uhr    

Im Jugendhaus Rauchfang, Stift QuernheimIm Jugendhaus Rauchfang, Stift QuernheimIm Jugendhaus Rauchfang, Stift QuernheimIm Jugendhaus Rauchfang, Stift Quernheim    

Start: Donnerstag, 06.11. 2014Start: Donnerstag, 06.11. 2014Start: Donnerstag, 06.11. 2014Start: Donnerstag, 06.11. 2014    
 

  Veranstalter: Ev. Jugend Region Kirchlengern/CVJM    

Was:Was:Was:Was:                                                     
Du bekommst in diesem Basiskurs grundlegende Qualifikationen für die ehrenamt-

liche Mitarbeit in der Kinder- und Jugendarbeit! Was bedeutet es, Mitarbeiter/in zu 

sein? Was spiele ich in Gruppen? Wie spreche ich Kinder an? Was tun bei Konflik-

ten in der Gruppe?....sind nur einige Fragen, zu denen wir gemeinsam Antworten 

finden wollen 
Wann:Wann:Wann:Wann:    Immer donnerstags von 18.30 Uhr -20 Uhr 

Start: Donnerstag: 06. November 2014Start: Donnerstag: 06. November 2014Start: Donnerstag: 06. November 2014Start: Donnerstag: 06. November 2014    

Wie:Wie:Wie:Wie:    Wöchentl . Treffen bis zu den Osterferien 2015 u. Abschlusswochenende   

Wo:Wo:Wo:Wo:       
Jugendhaus Rauchfang, in Stift Quernheim an der Kirche 

Weitere Info´s unter : 05731/41542 Bärbel Westerholz 
 

Impressum: Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengem. Stift Quernheim und  
der Kath. Kirchengem. St.Canisius/St.Xaverius Stift Quernheim 

Druck Auflage: 2000 Stck. 
Gemeindebriefdruckerei 

Erscheinungsweise: Vierteljährlich 
 

V.i.S.d.P.:  J. Waltemate, C. Lassen, B. Ottlinger, Th. Brinkmann, L. Struckmeier,  
I. Brinkmann (Redaktion u. Layout), B. Neiss (Anzeigenannahme) 
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Abschluss nach drei erfolgreichen Wochen 
Drei abwechslungsreiche Wochen haben die Kinder im Rahmen der 
Ferienspiele der Evangelischen Jugend Region Kirchlengern in den 
Sommerferien 2014 erlebt. Bei einem Abschlussnachmittag im Ge-
meindehaus Hagedorn nahmen die Kinder Abschied und zeigten, was 
in ihnen steckt. 

 
Erste Hilfe für Kinder, ein Voltigiernachmittag, Selbstverteidigung, 
Dorfspiel, Ausflüge, Geländespiele und Stationsläufe: Die Pro-
grammpunkte der Ferienspiele waren sehr abwechslungsreich. Damit 
sich für jedes Kind die passende Unterhaltung fand, gab es an fast 
jedem Nachmittag gleich drei verschiedene Aktionen, die die Grund-
schüler besuchen konnten. Der Höhepunkt jeder Woche war ein Ta-
gesausflug, auf den sich die jungen Teilnehmer freuten. So verbrach-
ten sie einen spannenden Tag in der Ziegelei Lage mit anschließender 
Natur-Rallye, tobten sich im Freizeitpark Ketteler Hof aus und nasch-
ten nach Herzenslust im Salz- und Zuckerland.  
Um möglichst viele Kinder zu erreichen, wechselten die Ferienspiele 
den Veranstaltungsort. Nach Stift Quernheim in der ersten Ferienwo-
che fanden die Nachmittage später in den Ortsteilen Kirchlengern 
und Hagedorn statt. Dieses bunte Programm kam gut bei den Kindern  
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an, es nutzten etwa 70 bis 90 junge Teilnehmer aus der ganzen Ge-
meinde die Aktionen der Evangelischen Jugend. Es waren für alle 
erfolgreiche drei Wochen. Dieser Erfolg ist vor allem wieder den fast 
40 ehrenamtlichen Mitarbeitern zu verdanken, die sich ein halbes 
Jahr lang vorbereitet hatten.  
Für ihren großen Einsatz erhielten die Jugendlichen und Erwachse-
nen, die die drei Wochen gestaltet hatten, eine kleine Anerkennung: 
Bei einem gemeinsamen Abschlussessen am letzten Sonntag der Fe-
rienspiele ließen sie die vergangene Zeit Revue passieren. Auch die 
Kinder verbrachten noch einmal einen spannenden Nachmittag im 
Gemeindehaus Hagedorn. Dort kamen sie am Samstagnachmittag 
zusammen, um in gemütlicher Runde den Abschluss zu feiern. Dabei 
sangen die jungen Teilnehmer mit den Mitarbeitern beliebte Kinder-
lieder und zeigten, was sie am Tag zuvor gelernt hatten: Während 
einige Kinder einen kleinen Tanz aufführten, beeindruckten andere 
mit einem Schattentheater oder führten sehr zum Erstaunen ihrer Fa-
milien kleine Zaubertricks auf. 
Und nun freut euch auf die Ferienspiele in 2015: 
29.06.2015 -05.07.2015 in Hagedorn 
07.07.2015-12.07.2015 in Stift Quernheim 
14.07.2015 -19.07.2015 in Kirchlengern 

Für die Region Kirchlengern Bärbel Westerholz 
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30 Jahre Partnerschaft zwischen dem YMCA 
Aberdeen und dem CVJM Stift Quernheim. 

Die Partnerschaft begann 1984 im Rahmen der 
Beziehungen des CVJM Westbundes mit dem 
Nationalverband des YMCA in Sierra Leone. Der 
Initiator war der damalige CVJM Sekretär für Weltdienst Fritz Pawel-
zik. An diesem Partnerschaftsprogramm waren zum Start 9 Vereine aus 
dem Gebiet des CVJM Westbundes beteilig. Aus unserer Region die 
CVJM Rahden, Lübbecke, Rödinghausen und Stift Quernheim. 
Die Grundlage dieser Partnerschaften ist der gemeinsame Glaube an 
Jesus Christus, der in Weltbundlosung der YMCA zum Ausdruck 
kommt. Jesus Christus spricht: Damit sie alle eins seien. Wie du, Vater, 
in mir bist und ich in dir, so sollen auch sie in uns sein, damit die Welt 
glaubt, dass du mich gesandt hast. Joh. 17, 21. 
Ziel und Inhalt dieser Vereins-Partnerschaften waren und sind: 
a) Kennenlernen und der Austausch der Mitarbeiter und Mitglieder, 
b) die gegenseitige Unterstützung in der Kinder- u. Jugendarbeit, z.B. 

Programmaustausch, Aktionen, Informationen, Gebete. 
c) materielle und finanzielle Unterstützung dieser Arbeit . 
In den vergangen 30 Jahren haben viele gegenseitige Besuchsreisen 
stattgefunden. Eine große Anzahl junger Menschen konnten sich begeg-
nen, Freundschaften schließen und das Land und die Kultur des Part-
nervereins kennenlernen. Da Sierra Leone ein sehr armes Land ist konn-
ten wir mit unseren Möglichkeiten helfen und wollen das auch in der 
Zukunft tun wo es möglich ist. 
Daten der Partnerschaft: 
• Start Febr. 1984: Erster Briefwechsel zwischen dem YMCA Aber-

deen und dem CVJM Stift Quernheim. 
• Dez.1985/Jan.86: Erste Besuchsreise nach Sierra Leone. 
• Mai 1988: Erster Besuch eines YMCA Mitarbeiters aus Aberdeen. 
In den folgenden Jahren wurden jeweils im Abstand von 2 Jahren Be-
suchsreisen durchgeführt. Die Reisen mussten ab 1994 – 2001 unterbro-
chen werden, da in Sierra Leone ein grausamer Bürgerkrieg herrschte. 
Der Krieg wurde erst im Jahre 2000, durch das Eingreifen von UN 
Truppen und britischen Einheiten, mit dem Abschluss eines Friedens-
abkommens beendet. 
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In diesen, für die Menschen schrecklichen Jahren, wurde die Verbin-
dung mit den Freund/innen in Aberdeen durch Telefon, Briefen und 
Fotos aufrecht erhalten. Auch wurden mehrere Container mit Hilfsgü-
tern nach SL gesandt. Die Not war so groß, dass auch Geldüberweisun-
gen für Lebensmittel, insbesondere Reis, nötig waren. 
Uns hat beeindruckt, wie sehr die Sierra Leonis den Gedanken der Ver-
söhnung trotz der schrecklichen Ereignisse in die Praxis umgesetzt ha-
ben. Die Kriegsereignisse sind aber für viele, auch für unsere Freunde 
vom YMCA, noch immer eine bittere Erinnerung. Im Febr. 2001 war 
die erste Reise nach dem Krieg endlich wieder möglich und die Partner-
schaftsarbeit konnte wieder aufleben. Ab 2002 bis 2013 erfolgten dann 
wieder regelmäßige Besuchsreisen im Abstand von 2 - 3 Jahren. 
Besondere Termine : 
• Dez. 2006: Start des Driving YMCA  Doctor Projekts in SL. 
• 2009: Beginn des Stuhlverleih-Projekts des YMCA Aberdeen. Fi-

nanziert mit Spendengeldern aus unserer Gemeinde. 
• Juni 2014: Besuch von 4 Mitarbeitern aus Sierra Leone, aus Anlass 

der 125– Jahrfeier des CVJM Stift Quernheim. (Je zwei Personen 
vom YMCA Aberdeen und vom  Driving YMCA Doctor Team.) 

Wir hoffen, dass diese Partnerschaft von jungen Mitarbeitern aus Stift 
Quernheim und Aberdeen auch in Zukunft weitergeführt und ausgebaut 
werden kann. Dazu erbitten wir von Gott immer wieder neue Ideen und 
Motivation. 
 
 



Stiftsschreiber 

 20 

Jetzt in der Sommerpause nach den Ferienspielen 
ist es ruhig rund um den Rauchfang. Ich möchte 
diese Ruhe nutzen um noch einmal an die Fest-
woche zum 125jährigen Bestehen des CVJM Stift 
Quernheim zu erinnern. Ich möchte im Namen des 
gesamten Vorstands und all unserer Mitglieder „danke“ sagen. 
Zunächst danke ich allen Besuchern, die dabei waren und das Fest für 
uns unvergesslich gemacht haben. Es ist gut zu spüren, dass Men-
schen wahrnehmen und interessiert, was wir tun. Ich möchte auch 
jedem danken, der uns tatkräftig unterstützt hat. Sei es beim Auf- und 
Abbau, beim Musik machen, im Gottesdienst, beim Putzen, bei der 
Gartenaktion, beim Ausfüllen von Formularen, beim Plakate ein-
sammeln, beim Werbung verteilen und bei vielen anderen Dingen.  
Und ganz herzlich möchte ich auch für all die Gaben danken, die wir 
erhalten haben. Ich danke für die großzügigen Geschenke und die 
diversen Geld- und Sachspenden von Privatpersonen und Geschäfts-
leuten aus der Umgebung. Und nicht zuletzt möchte ich denen dan-
ken, die Vertrauen hatten. Ich danke dem gesamten Presbyterium und 
allen Mitarbeitern und Mitgliedern der Kirchengemeinde Stift 
Quernheim dafür, dass wir den altehrwürdigen Platz rund um die 
Kirche für unser Zelt und unser Fest nutzten durften und so der lan-
gen Geschichte unserer Kirche ein weiteres kleines Kapitel hinzufü-
gen konnten.  
Ich hoffe, es ist ein Kapitel, 
das Ihnen allen in genauso 
guter Erinnerung bleibt wie 
uns. Und über all diesen 
schönen menschlichen Din-
ge hinaus können wir uns 
bei Gott bedanken, der uns 
zwar nicht immer perfektes 
Wetter, aber dafür unendlich viel Segen und Bewahrung in dieser 
aufregenden Woche geschenkt hat. Mit diesen Erfahrungen wollen 
wir nach den Sommerferien wieder so richtig durchstarten und in den  
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nächsten Jahren noch viel in und mit Stift Quernheim erleben. Wir 
freuen uns darauf! 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Der Förderverein St. Marien Kirchlengern / Stift Quernheim kann 
bereits auf vier Jahre zurückblicken. 2010 wurde er gegründet, um 
die Arbeit in der Kirchengemeinde aktiv und finanziell zu unterstüt-
zen. „Eine besondere Bedeutung hat dabei die „Arbeit vor Ort“ und 
das Mitgestalten und Mitwirken innerhalb der Gemeinde“ so der 
Vorsitzende Bernhard Bartsch. Bei der Mitgliederversammlung gab 

er einen 
Über-
blick 

über die 
Akti-

onen des 
letzten 
Jahres 

und der 
neue 
Vor-
stand 

wurde 
gewählt. 
 

Foto: Privat 
Der neue Vorstand des Fördervereins St. Marien (von. links): 
Iris Kliegel, Andreas Karger, Claudia Moschner, Brigitte Ottlinger, 
Antje Bartsch und Bernhard Bartsch. 
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Katholische Kirchengemeinde  St. Marien Kirchlengern 
St. Canisius/St. Xaverius Stift Quernheim 
 

Schlesische Maiandacht in Stift Quernheim 

 
Man hätte meinen können, es wäre Weihnachten oder Ostern, aber 
der Gottesdienst am 01. Mai 2014 in der katholischen Kirche in Stift 
Quernheim war „nur“ die schlesische Maiandacht. Entsprechend 
überrascht war auch Prälat Franz Jung, der die Maiandacht zum ers-
ten Mal leitete, angesichts der vollen Kirche und vielen Besucher. 
In Erinnerung an den im Oktober 2013 verstorbenen Pfarrer Johannes 
Adam, stellte auch Prälat Jung während der Andacht immer wieder 
die enge Verbundenheit zur Grafschaft Glatz in den Vordergrund.  
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Sehr zur Freude der schlesischen Gemeindemitglieder, die durch 
zahlreiche Aktivitäten den Kontakt mit ihrer Heimat aufrechterhal-
ten. Allen voran Rudi Herfurth, der allerdings dieses Mal aufgrund 
einer Krankheit nicht dabei sein konnte, aber von seiner Frau, seiner 
Tochter und seiner Enkelin würdig vertreten wurde. 
Natürlich kam in der Andacht auch die Gottesmutter Maria nicht zu 
kurz, die im Mai besondere Anbetung erfährt. Die Andacht zeigte 
wieder einmal, dass die schlesische Gemeinschaft in Kirchlen-
gern/Stift Quernheim lebendig ist und viel Zuspruch erfährt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Stiftsschreiber 

 28 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Stiftsschreiber 

 29 

 
Veranstaltungsangebote im Gemeindehaus 

der Kirchengemeinde Stift Quernheim 
 

Montag Wöchentl. Spielmäuse 16.30 Uhr B.Westerholz 
� 789612 

 Wöchentl. Kirchenchor 20.00 Uhr  B. Schmidt 
� 74223 

Dienstag Wöchentl. Posaunenchor 20.15 Uhr  E. Stallmann 
� 761803 

 14-tägig Gottesdienstvorberei-
tungskreis Anstiften 

20.00 Uhr 
 

J. Waltemate 
� 492574 

 Monatlich Dienstagskreis 20.00 Uhr  R. Lindkämper 
� 71693 

Mittwoch 14-tägig Frauenhilfe 15.00 Uhr  C. Worminghaus 
� 05744/1434 

 Wöchentl. Blockflötenkreis 16.00 Uhr B. Schmitz 
� 72473 

 14-tägig Abendkreis 19.30 Uhr  G. Pagels  
�761831   

 14-tägig Bibel aktuell 20.00 Uhr  S. Gnosa 
� 6588854 

 Viertelj. Besuchskreis 18.00 Uhr  S. Stallmann 
� 71771 

Donnerstag Wöchentl. 
 

Kirchenmäuse 9.15 Uhr K.Bünnermann 
� 761971 

 Monatlich Offener  
Frauentreff 

20.00 Uhr  M. Lücking 
� 75466 

Freitag Wöchentl. Eventchor 18.00 Uhr 
In der Kirche 

K. Sczesni 
� 789112 
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Adventssammlung vom 22. November bis 13. Dezember 2014 
 

„Türen öffnen“ – Adventssammlung 
von Diakonie und Caritas 

 

 „Türen schließen selbsttätig“ – das 
hören wir gerne. Denn danach kommt 
die Ansage  „Vorsicht bei der Ab-
fahrt des Zuges“. Der Zug fährt los. 
Wie schön: Wir gehen auf Geschäfts-
reise – oder gar Urlaubsreise. Sind 
die Türen geschlossen, kann die Fahrt 
beginnen. 
Was für die Fahrt mit der Bahn gilt, 
gilt sonst nicht. Türen, die sich nicht 
öffnen, sind ein Hindernis. Die ge-
schlossene Tür ist ein Symbol für 

Ausschluss. Tür zu heißt draußen bleiben müssen, nicht dazukom-
men dürfen. Jemandem die Tür vor der Nase zufallen zu lassen, ist 
unhöflich.  
Caritas und Diakonie möchten Türen öffnen. Damit Menschen ihren 
Weg finden und selbstständig gehen können. Das sind Menschen, die 
sich ins Abseits gestellt fühlen. Weil sie nicht mithalten können. 
Weil sie krank oder einsam sind. Weil sie sich Sorgen um ihren All-
tag oder die Zukunft ihrer Kinder machen. Dann öffnen die Hilfen, 
Dienste und Häuser von Caritas und Diakonie ihre Türen.  
Mit der Adventssammlung sammeln wir Geld für Hilfe, die an-
kommt. Bitte unterstützen Sie diese Arbeit mit Ihrer Spende! Herzli-
chen Dank. 
 

An die Geschäftsleute der Kirchengemeinde Stift Quernheim: 
Der Gemeindebrief ist ein viel gelesenes Blatt in allen Haushalten unserer  
3 Ortschaften und erscheint viermal im Jahre (Auflage: 2000).     
Unterstützen auch Sie dieses Blatt finanziell. Ihr Firmenname wird dann in 
die Liste der Sponsoren aufgenommen. Wenn Sie Interesse haben, wenden 
Sie sich an das Pfarrbüro. Vielen Dank! 
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Silberne Konfirmandinnen und Konfirmanden 2014 
 
Hendrik Höke, geb. Bade Sandra Heinze, geb. Adler 
Torben Bleckmann Manuela Bußmann-Okken, geb. Bußmann 
Axel Buschmann Petra Dustmann 
Mirko Buschmann Bianca Vergeest, geb. Gitzel 
Marcus Dunning Melanie Gözlükaya, geb. Gnebba 
Sebastian Grothe Michaela Stallmann, geb. Herbst 
Olaf Heidenreich Sandra Weßler, geb. Hofmeister 
Mark Hinze Stefanie Busse, geb. Holtmann 
Frank Knickmeier Vanessa Lange, geb. Kahre 
Christian Kölling Angelika Tuschinski, geb. Keil 
Marc Lehmann Birgit Wolters, geb. Knollmann 
Thomas Lohre Tanja Kohmöller 
Kai Petring Katja Moosbauer, geb. Lautenbach 
Sascha Klein, geb. Ripka Miriam Patzek, geb. Lutz 
Franz Schneider Sandra Albert, geb. Ortmann 
Daniel Sczesni Janine Depenheuer, geb. Pagels 
 Anika-Barbara Schmidt 
 Frauke Hagemeier, geb. Schnittger 
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Konfirmanden 2014 

 
Gnaden Konfirmanden 2014 
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Diamantene Konfirmanden 2014 

 
Eiserne Konfirmanden 2014 

 
Fotos: Kaase, Kirchlengern 
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T a u f e n 
 
 
 
 
 

Gewa Marie Brosent, Kleines Heenfeld 12 
Lasse Holtmann, Klosterbauerschafter Str. 224 
Jette Grannemann, Am Herrenhaus 11 
Theo Willem Held, Rehmerloher Str. 281 
Marten Böckelmann, Entgelhof 11 
Len Alcock, Jahnstr. 14 
Isabella My, Kirchlengern, getauft in St. Josef Bünde 
Markiewicz Nico, Kirchlengern, getauft in St. Bonifatius Eilshausen 

 

T r a u u n g e n  
 
 
 
 
 

Marcel Homburg und Sabrina, geb. Landwehr, Stiftstr. 103 
Michael Heemeier und Stefanie, geb. Damm, Stockfeldstr. 44 
Frank Herrmann und Nadine, geb. Jablonski, Stiftstr. 92 
Maximilian Rebellius und Maureen, geb. Fritsche, Sedanstr. 23, Bünde 
Ole Grothaus und Nicole, geb. Haftendorn, Kirchdamm 88, Kirchlengern 
Marcel Nordsieck und Laura, geb. Schmidt, Meyerstr. 16, Bünde 
Kai Vothknecht und Katja, geb. Mann, Haberkoststr. 55 
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B e e r d i g u n g e n 
 
 
 

 
 
 

Heinz Schwengel, An der Pfarre 3-5, Löhne;  
früher: Quernheimer Str. 320 

84 Jahre 

Margaritta Döring, geb. Nierste, Oberbauerschafter Str. 82 75 Jahre 
Ilse Schütte, geb. Hagemeier, Klosterbauerschafter Str. 216 81 Jahre 
Lina Finke, geb. Heepmann, Zollweg 51 97 Jahre 
Anja Kriegshammer, geb. Dörr, Am Markt 18a, Kirchlengern 51 Jahre 
Cremer Günter, Kirchlengern  
Barbander Marija, Kirchlengern 
Langhans Horst, Kirchlengern 
Glowacki Kazimier, Kirchlengern 

91 Jahre 
87 Jahre 
90 Jahre 
63 Jahre 
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07.09.   9.45 Uhr Goldene Konfirmation mit Abendmahl und dem 

Kirchenchor, Pfr. Waltemate  
11.09. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, Pfr. Lassen 
14.09.   9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen  
21.09.   9.45 Uhr Gottesdienst mit dem Posaunenchor und Kinder-

gottesdienst, Pfr. Waltemate 
21.09. 17.00 Uhr Herbstkonzert des Männergesangvereins in der 

Stiftskirche 
24.09. 15.00 Uhr Altenabendmahl mit dem Flötenkreis, Pfr. Wal-

temate 
27.09. 15.00 –        

17.00 Uhr 
Flohmarkt rund ums Kind im Rauchfanggarten 

28.09. 18.00 Uhr Abendgottesdienst „Anstiften zum Mut machen“. 
Es predigt Stefan Zeipelt vom Amt für missionari-
sche Dienste.  

05.10.   9.45 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl und Kindergottes-
dienst, Pfr. Lassen 

06.10. – 09.10.   Konfirmandenfahrt zum Schwanberg 
09.10. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, Pfr. Lassen 
12.10.   9.45 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Pfr. Lassen 
18.10. 10.00 – 

13.00 Uhr 
Bethelsammlung in der Garage am Gemeindehaus 

19.10.   9.45 Uhr Gottesdienst mit Taufen und der Begrüßung un-
seres Vikars Michael Hoffmann, Pfr. Waltemate. 
Anschließend laden wir zum Kirchcafé ein.  

26.10.   9.45 Uhr Silberne Konfirmation mit Abendmahl, der Band 
Aufatmen, dem Posaunenchor und dem Event-
chor, Pfr. Waltemate 
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02.11.   9.45 Uhr Festgottesdienst zum 125jährigen Jubiläum des 
Kirchenchores und Kindergottesdienst, Pfr. Wal-
temate. Die Kirchenchöre Stift Quernheim und 
Hagedorn werden gemeinsam die Buxtehude 
Kantate aufführen. Im Anschluss an den Gottes-
dienst sind alle Besucher zum gemütlichen Bei-
sammensein im Gemeindehaus eingeladen. 

09.11.   9.45 Uhr Gottesdienst, Pfr. Lassen 
13.11. 16.00 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz Klosterbau-

erschaft, P. Lassen 
16.11.   9.45 Uhr Gottesdienst am Volkstrauertag mit dem Män-

nergesangverein, Pfr. Waltemate 
19.11. 16.00 Uhr Gottesdienst zum Buß- und Bettag in der Seni-

orenresidenz Klosterbauerschaft, Pfr. Lassen 
19.11. 19.00 Uhr Gottesdienst in der Stiftskirche zum Buß- und 

Bettag, Pfr. Lassen 
21.11. 19.00 Uhr Gesamtmitarbeiterkreis (Termine 2015) 
23.11.   9.45 Uhr Ewigkeitssonntag/ Gedenkgottesdienst für die 

Verstorbenen des letzten Kirchenjahres mit dem 
Kirchenchor, Pfr. Lassen 

30.11. 10.30 Uhr 1. Advent/ Familiengottesdienst mit Taufe, Pfr. 
Waltemate 
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DIE GEMEINDE WIRD FINANZIELL UNTERSTÜTZT DURCH: 

Optik Krämer, Stiftstr. 77 
F.-W. Meyerwisch, Sanitär, Heiz., Klempnerei, Stift str. 71 

Gärtnerei Brinker, Friedhofsweg 13 
Tischlerei Rullkötter, Inh. Ingo Ellermeyer, Stifts tr. 67 

Tischlerei u. Bestattungen R. Sundermeier, Imkerweg  4 
Schuhhaus Hotfiel, Stiftstr. 66 

Malermeister U. Kenter, Kl. Heenfeld 17 
U. Stöhr, Heizung und Sanitär, Heenfeld 27 

Rullkötter, Heiz- u. Sanitärtechnik, Klempnerei, St iftstr. 4 
Gerhard Busse, Stiftstr. 95 

Geflügelschlachterei Döring, Klosterheide 69 
Sparkasse Herford, Filiale Stift Quernheim 

Volksbank in Stift Quernheim 
Chr. Kölling, Garten- u. Landschaftsbau, Reinkenort  49 

E Neukauf, Eckhard Ramöller, Stiftstr. 91 
Friedh. Lückemeier, Baugesellschaft, Alte Quernheim er Str. 56 

Schnittger Baustoffe GmbH & Co.KG, Alte Quernheimer  Str. 34 
Niels Rullkötter, Dachdeckermeister, Buschstr. 9 

PROVINZIAL Versicherungsbüro, Dirk Büttke, Stiftstr . 81 
Stiftsfrisör und Beauty, Kampweg 26 
Salon Hölling, Hüllerstr. 129, Häver 

Die Gardinenpflege, Jutta Steffen-Menzel, Jahnstr. 8  
Bestattungshaus Niemann, Quernheimer Str. 65 

Fahrschule Bleckmann, Am Herrenhaus 29 
Sundermeier Möbel GmbH, Oberbauerschafter Str. 65 

Allianz Generalvertretung, Kai Grannemann, Stiftsfe ldstr. 4 
AufgeTischt, Inh. Jutta Kaminski, Im Dicken Bruch 1 8 

Gärtnerei Horstmann, Stiftsfeldstr. 73 
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